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Allgemeine Verwaltungsvorschrift zur Änderung der Allgemeinen 

Verwaltungsvorschriften zur Bundeshaushaltsordnung (VV-BHO) 
 

 

Nach § 5 der Bundeshaushaltsordnung (BHO) vom 19. August 1969 (BGBl. I S. 1284), der 

durch Artikel 2 des Gesetzes vom 22. Dezember 1997 (BGBl. I S. 3251) neu gefasst worden 

ist, erlässt das Bundesministerium der Finanzen folgende Allgemeine Verwaltungsvorschrift: 
 

 

I. 
 
 

Nach VV Nr. 3.4.5 zu § 44 BHO wird folgende Ergänzung eingefügt: 
 
 

„3.4.6 

Die Bewilligungsbehörde hat die in den VV Nr. 3.4.1 bis 3.4.5 genannten subventions- 

erheblichen Tatsachen dem Zuwendungsempfänger vor Bewilligung der Zuwendung konkret 

und auf das jeweilige Förderprogramm und den jeweiligen Zuwendungsempfänger bezogen 

zu bezeichnen. Dabei müssen die auf den konkreten Förderfall bezogenen Tatsachen 

vollständig und abschließend aufgeführt werden, die für die Erteilung der Förderbewilligung 

und die Belassung der Fördermittel nach Verwendungsnachweisprüfung zur Verwirklichung 

des Förderzweckes (Bundesinteresses) maßgeblich sind. Verweise auf konkret bezeichnete 

Felder in Antragsformularen sind dann ausreichend, wenn dort die subventionserheblichen 

Tatsachen in der vorgenannten Weise bezeichnet sind. Abstrakte Beschreibungen in 

Förderrichtlinien, pauschale Verweise und nicht-abschließende Aufzählungen genügen nicht.“ 
 

 

II. 
 
 

Diese Allgemeine Verwaltungsvorschrift tritt mit dem Tag ihrer Veröffentlichung im 

Gemeinsamen Ministerialblatt in Kraft. 

Berlin, 15. Januar 2015 

Bundesministerium der Finanzen 

Im Auftrag 

Peter Mießen 


